
Abbruch als Neuanfang  

Im Frühling 2008 soll das «Chunrat – Haus der Musik» bezugsbereit sein  

Altstätten. Gestern wurde mit dem Abbruch der «Kaserne» begonnen. Das markante Gebäude macht dem «Chunrat – 
Haus der Musik» Platz. 
Vor aufgefahrenem Bagger erklärte Stadträtin Margrit Mattle-Lindegger: «Am vergangenen Freitag gab das 
Erziehungsdepartement des Kantons St. Gallen grünes Licht für den Neubau und dementsprechend auch für den Abriss 
der Kaserne.»  

Raiba stellt Finanzierung sicher 
Der Grund für die späte Bewilligung: Die Restfinanzierung von 1,2 Millionen Franken durch die Stadtmusik und die 
Musikschule Oberrheintal musste vor Beginn der Bauarbeiten sichergestellt sein. Zurzeit fehlen noch rund 400 000 
Franken, welche die Raiffeisenbank Oberes Rheintal nun aber mit einer Hypothek abdecken würde, sollte das Geld bis 
Baueende nicht zusammen kommen. Mattle-Lindegger gab sich aber optimistisch, dass dieser Betrag durch 
Eigenleistung, Gönner und Sponsoren aufgebracht werden kann: «Schliesslich haben wir in kürzerer Zeit 800 000 
Franken sammeln können.» Das gesamte Projekt kostet 2,8 Millionen mitgetragen von der Stadt (550 000 Fr.), Primar- 
(570 000 Fr.) und Oberstufenschulgemeinde (380 000 Fr.).  

Raiba auch ein Sponsor 
Gestern Morgen gab Rolf Zollinger, Direktor der Raiffeisenbank Oberes Rheintal auch bekannt, dass die Bank zusätzlich 
für 25 000 Franken Namensgeberin eines Zimmer wird. Die Planung sieht vor, dass die Abbrucharbeiten bis Ende März 
beendet sind, Anfang April der Spatenstich statt- findet und die «Musiker» bereits nächsten Frühling einziehen können. 
Das mit dem Abbruch ein weiterer Meilenstein in der Realisierung des Musikzentrum gesetzt werden konnte, freute auch 
Stadtpräsident Daniel Bühler: «Wir wollen uns von den umliegenden Orten abheben als Kultur-, Wohn-, Einkaufs- und 
Begegnungsort. Kulturell werden wir dies auch dank dem Haus der Musik.» 
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